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.£1152—1190 Friedrich I. Barbarossa.
Heinrich der Löwe von Sachsen wird mit Bayern belehnt,
Österreich ein Herzogtum unter Keinricb Iasomiraott. .

154^ Erster Römerzug. &amp;amp;abvianfi$?
^1158 Zweiter Römerzug. Mailanv kapituliert.

1162 Zerstörung von Mailand.
67! Gründung des lombardischen Städtebundes. Alexander III.

J 1176 Niederlage Friedrichs I. bei Legnano.
/1180 Heinrich der Löwe wegen seines Abfalles geächtet und

der Herzogtümer entsetzt. Bayern erhält der Pfalzgraf
Otto von Wittelsbach.

C zu Konstanz mit den Lombarden.
Vfl87 Saladin erobert Jerusalem.

£l 189—n92*°®ritter Kreuzzug. Friedrich Barbarossa, Philipp II.
August von Frankreich und Richard Löwenherz von
England.

^ 1190 Friedrich Barbarossa ertrinkt im Selef in Cilicien.
Stiftung des Deutschen Ritterordens durch Friedrich von

^ Schwaben. ; . i«

1190—1197 Heinrich VI. ' •'

1194 Er gelangt in den Besitz des normannischen Königreiches.
1198—1208 Philipp von Schwaben.
1198—1215 Otto IV. von Braunschweig.

U[2Ö8 Philipps Ermordung durch Otto von Wittelsbach. Papst
Jnnocenz III.

1202—1204 Vierter Kreuzzug.
1204—1261 Das lateinische Kaisertum.
1215—1250 Friedrich II.
1228—1229 Fünfter Kreuzzug. Friedrich II. König von Jerusalem.

1230 Friede von St. Germano mit Gregor IX.
1235 Reichstag zu Mainz. Otto das Kind erhält das Herzog-

tum Braunschweig-Lüneburg.
237 Friedrich siegt bei Cortenuova über die Lombardei^)
2dX Die Mongolenschlacht bei Liegnitz. Stiftung der Hansa.
245 Kirchenversammlung zu Lyon. Jnnocenz IV.

Die Gegenkönige Heinrich Raspe von Thüringen und
Wilhelm von Holland.

1249 Sechster Kreuzzug. Ludwig IX. der Heilige von-Frankreich.^
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